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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein X : TSV Meckenhausen II 
Donnerstag, 06.10.2022, 19:30 Uhr

2:8-Niederlage für den TSV Meckenhausen II beim TV 1879 
Hilpoltstein X

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TV 1879 Hilpoltstein X am Donnerstag, den 06. Oktober im 1. Saisonspiel auf den TSV
Meckenhausen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Lehmann und Wedehase.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Waldmüller /
Schmitzer beim 11:5, 11:6, 7:11, 11:4 gegen Englmeier / Odorfer doch überlegen. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten im Anschluss Lehmann / Wedehase beim 3:0 gegen Köhl
/ Kemmelmeier. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hans Waldmüller in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Markus Odorfer. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Ulrich Englmeier konnte Rudolf Schmitzer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rolf
Lehmann und Stefan Kemmelmeier, das Rolf Lehmann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Detlef Wedehase gewann danach sein Spiel gegen Johannes Köhl sicher mit 3:0.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Hans Waldmüller kam
mit der Spielweise von Ulrich Englmeier am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Rudolf Schmitzer hatte nachfolgend seinen Gegner Markus Odorfer beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kaum Chancen ließ Rolf
Lehmann nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Johannes Köhl. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Detlef Wedehase den Gastspieler
Stefan Kemmelmeier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TV 1879 Hilpoltstein X in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2022
gegen die DJK 70 Weinsfeld III an. Für den TSV Meckenhausen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 21 Büchenbach VII am 14.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein X

Doppel: Waldmüller / Schmitzer 1:0, Lehmann / Wedehase 1:0 
Einzel: H. Waldmüller 1:1, R. Schmitzer 1:1, R. Lehmann 2:0, D. Wedehase 2:0 
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 TSV Meckenhausen II
Doppel: Englmeier / Odorfer 0:1, Köhl / Kemmelmeier 0:1 
Einzel: U. Englmeier 1:1, M. Odorfer 1:1, J. Köhl 0:2, S. Kemmelmeier 0:2


